
BEKANNTMACHUNG 
des endgültigen Wahlergebnisses und der Namen der gewählten Bewerber 

der Kommunalwahlen in Mecklenburg-Vorpommern 
am 07. Juni 2009 

(§ 40 des KWG M-V und § 62 Abs. 8 KWO M-V) 
 

1. Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11. Juni 2009 das endgültige Wahlergebnis im Wahlgebiet  
    Elmenhorst/Lichtenhagen ermittelt und folgende Feststellungen getroffen: 
 
Zahl der   Zahl der Zahl der gültigen Zahl der ungültigen  Zahl der freien 
Wahlberechtigten:  Wähler: Stimmen:  Stimmen:   Sitze: 
 
3.562    2.136  6.212   81    0 
 
2. Ergebnis der Wahl zur Gemeindevertretung 
    Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen und die Zahl der Sitze, die den einzelnen 
    Wahlvorschlagsträgern insgesamt zustehen, verteilen sich wie folgt: 
 
Im Wahlgebiet sind 14 Sitze zu vergeben. 
 
lfd. Name der Partei/Wählergruppe     Kurz-   Stimmen  Sitze 
Nr. Familienname und Rufname des Einzelkandidaten  bezeichnung 
 
1 Christlich Demokratische Union Deutschlands   CDU   2779   6 
 
2 DIE LINKE        DIE LINKE  1230   3 
 
3 Sozialdemokratische Partei Deutschlands    SPD   1152   2 
 
4 Freie Demokratische Partei      FDP     273   1 
 
5 Wählergruppe Elmenhorst-Lichenhagen „Das Dorf“  „Das Dorf“    778   2 



 
                    2 
 
Es sind folgende Bewerber gewählt: 
 
Lfd. Nr. Familienname und Rufname   Partei/Wählergruppe/Einzelbewerber   Stimmen 
1  Habrecht, Horst     Christlich Demokratische Union Deutschlands  1.614 
2  Prof. Dr. Vogel, Christian    Christlich Demokratische Union Deutschlands     197 
3  Dr. Schulz, Wolfgang     Chrstlich Demokratische Union Deutschlands     193 
4  Goesch, Thomas     Christlich Demokratische Union Deutschlands     131 
5  Prof. Dr. Peseke, Klaus    Christlich Demokratische Union Deutschlands     130 
6  Meus, Karl-Heinz     Christlich Demokratische Union Deutschlands     120 
7  Bahls, Hans-Joachim     DIE LINKE          849 
8  Henke, Ulrich      DIE LINKE          245 
9  Dühnelt, Elfie      DIE LINKE            87 
10  Krüger, Siegfried     Sozialdemokratische Partei Deutschlands      439 
11  Siegmund, Gottfried     Sozialdemokratische Partei Deutschlands      165 
12  Joachim, Christian     Freie Demokratische Partei Deutschlands      273 
13  Schulz, Doris      Wählergruppe Elmenhorst-Lichtenhagen „Das Dorf“    287 
14  Melzer, Rosemarie     Wählergruppe Elmenhorst-Lichtenhagen „Das Dorf“    154 
 
Es sind Ersatzpersonen in folgender Reihenfolge gewählt: 
 
Lfd. Nr. Familienname und Rufname   Partei/Wählergruppe/Einzelbewerber 
1  Heller, Knut      Christlich Demokratische Union Deutschlands     107 
2  Bradler, Torsten     Christlich Demokratische Union Deutschlands       88 
3  Erdmann, Joachim     Christlich Demokratische Union Deutschlands       80 
4  Kucharzewski, Heidrun    Christlich Demokratische Union Deutschlands       72 
5  Pfennig, Hans      Christlich Demokratische Union Deutschlands       47 
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1  Hülse, Silvia      DIE LINKE            49 
 
1  Teichert, Peter      Sozialdemokratische Partei Deutschlands      149 
2  Röver, Hartmut     Sozialdemokratische Partei Deutschlands      145 
3  Göhring, Ingeborg     Sozialdemokratische Partei Deutschlands      113 
4  Gerber, Wilhelm     Sozialdemokratische Partei Deutschlands        59 
5  Harbach, René     Sozialdemokratische Partei Deutschlands        42 
6  Göhring, Jochen     Sozialdemokratische Partei Deutschlands        40 
 
1  Wegner, Jürgen     Wählergruppe Elmenhorst-Lichtenhagen „Das Dorf“    152 
2  Merchel, Hartmut     Wählergruppe Elmenhorst-Lichtenhagen „Das Dorf“    115 
3  Hedling, Wolfgang     Wählergruppe Elmenhorst-Lichtenhagen „Das Dorf“      70 
 
3. Nach § 43 KWG M-V kann jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes und die Rechtsaufsichtsbehörde gegen die Gültigkeit der Wahl binnen 
    einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntmachung des Wahlergebnisses Einspruch erheben. 
    Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe beim Wahlleiter zu erheben. Der Wahleinspruch hat keine 
    aufschiebende Wirkung. 
 
Kritzmow, 12. Juni 2009 
 
 
Gemeindewahlleiter        - S i e g e l -  


